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EDITOEDITO

GAST-EDITO  
VON ANNE-CATHERINE LEHMANN

„ Lasst uns unsere Wege prüfen und  
erforschen, und lasst uns zurückkehren  
zum Herrn. “   
( Klagelieder 3, 40 ) 
Wann, wenn nicht in diesen 40 Tagen zwi-
schen Aschermittwoch und Ostern, wäre es 
mal an der Zeit darüber nachzudenken, ob 
unser Lebensstandard in diesem Ausmass 
vernünftig ist und sich auch zukünftig endlos 
steigern lassen soll ! 

Wir sind gefangen in einer Endlosschlaufe 
von Zwängen und Ansprüchen, die uns lang-
sam-aber-sicher über den Kopf wachsen ! Zu 
Hause in einem der reichsten Länder dieser 
Erde, gibt es doch auch hier Menschen, die 
trotz harter Arbeit am Ende des Monats ihre 
Rechnungen nicht mehr bezahlen können. 
Medizinische Vorsorgeuntersuchungen und 
Versicherungen aller Art sollen uns Sicher-
heit und ein langes Leben garantieren, aber 
die damit generierten obligatorischen Kosten 
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sind mittlerweile selbst für Gutverdienende 
kaum noch erschwinglich. Es gibt heute zwar 
mehr Menschen, die in den Arbeitsmarkt 
eingebunden sind, doch bei Doppelverdie-
nern fliesst, wo Kinder vorhanden, mindes-
tens ein Lohn in die Kindertagesstätte ; da 
man nicht mehr 100 % arbeitet, bleibt selbst 
bei gutverdienenden Eltern am Ende nicht 
viel, wenn überhaupt, übrig. 

„ Lasst uns unsere Wege prüfen “ fordert  
Jeremias ! Da frag ich mich doch glatt : wo 
können wir ansetzen ?

Müssen wir wirklich bei jedem kleinsten An-
zeichen von Schnupfen und Kopfschmerzen 
gleich zum Arzt rennen ? Oder ist es not-
wendig bei einer simplen Verstauchung ein 
Ganz-Körper-CT machen zu lassen ? Und all 
die Vorsorgeuntersuchungen ! Prüfen wir sie 
je auf ihre wirkliche Notwendigkeit hin, oder 
lassen wir uns aus Angst unbesehen in diese 
Kostenschleuder hineinziehen ? Unser Kon-
sumverhalten generiert in Afrika Berge von 
Kleidern und Elektroschrott. Erstere vergif-
ten die Umwelt, im zweiten ( nicht weniger 
giftigen ) stecken Rohstoffe, für die Kriege 
geführt, ganze Ökosysteme zerstört und die 
Lebensgrundlagen von Tieren und Menschen 
vernichtet werden. Der Reise- und vor al-
lem der Flugverkehr hat sich 2024 um ein 
Vielfaches der Vor-Corona-Zeit gesteigert. 
Woher nehmen wir den dazu notwendigen 
Treibstoff ? Und last but not least : Fluch und 
Segen der digitalen Welt. Tablet, Computer, 
Smartphones ! Sie sind aus unserem Leben 

nicht mehr wegzudenken. Vom Busticket bis 
hin zum Zahlungsverkehr, alles geschieht di-
gital. Selbst der Arbeitsplatz hat sich durch 
diese Technologie ins Wohnzimmer verlegen 
lassen. Ohne Gamen, Chatten, Instagram 
und Facebook scheint das Leben nicht mehr 
lebenswert.  Dass die diesbezügliche unver-
nünftige und masslose Nutzung gerade ( aber 
nicht nur ) in armen Ländern einen Domino-
effekt mit apokalyptischen Folgen nach sich 
zieht, wird offenbar nicht wahrgenommen.

„Wo man nicht mit Vernunft handelt, da 
geht es nicht gut “ – sagte schon Salomon !

Wo ist unsere Vernunft geblieben? Wieso 
lassen wir uns von Wirtschaft, Dienstleis-
tungsanbietern und Social-Media in eine 
Aufwärtsspirale von Angst und Abhängigkeit 
einbinden ? Wenn wir all diese Punkte prüfen 
und erforschen, wie Jeremias so schön sagt, 
und statt besagter Angst nachzugeben, eher 
auf Gottes Wort hören, wer weiss ! Vielleicht 
fänden wir da durchaus Sparpotenzial ! 

Anne-Catherine Lehmann, Ersigen.

Sich informieren :
https://www.helvetas.org/de/schweiz/was-
sie-tun-koennen/dran-bleiben/blog/blog-
polit-sichten/metalle-seltenen-erde

https://www.regenwald-schuetzen.org/han-
deln/bodenschaetze/coltan

https://www.umweltbundesamt.de/sites/
default/files/medien/378/dokumente/um-
soress_fallstudie_seltene_erden_china_bay-
an_obo.pdf
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DEUTSCHSCHWEIZERDEUTSCHSCHWEIZER
KIRCHGEMEINDEKIRCHGEMEINDE
GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENST MIT GAST 
Sonntag, 8. Februar um 10 Uhr
Gastpredigt : Pfrn. i.R. Judith  
Sigrist-Stauffer.
Oboe : Camille André.
Orgel : Arthur Saunier. 
Liturgie : Pfrn. Katharina Vollmer.
TEMPLE DE LA MADELEINE

ÖKUMENISCHE FEIER  
ZUM WELTGEBETSTAG
Freitag, 6. März um 18 Uhr 
Die Liturgie des Weltgebetstags 2026 
kommt aus Nigeria. 
Im Zentrum stehen Worte nach  
Mt 11, 28 – 30 : „ Kommt und bringt eure 
Last. Ich will euch stärken.“
Die Feier wird vorbereitet und gestaltet  
vom Arbeitskreis der deutschsprachigen  
Ökumene Genf.
TEMPLE DE LA MADELEINE

 
„ Zukunft säen “ 
GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL
Sonntag, 8. März um 10 Uhr
Musik : Arthur Saunier.
Liturgie : Cornelia Bachmann, Susanne 
Quenzer, Marianne Madoery, Jutta Hany, 
Pfrn. Katharina Vollmer. 
TEMPLE DE LA MADELEINE

ABENDGOTTESDIENST 
Samstag, 21. Februar um 17 Uhr
Zum Beginn der Passionszeit 
spielt Arthur Saunier Orgelwerke  
von Rheinberger, Widor und Reger.
Pfrn. Katharina Vollmer.
TEMPLE DE LA MADELEINE
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DEUTSCHSCHWEIZERDEUTSCHSCHWEIZER
KIRCHGEMEINDEKIRCHGEMEINDE
WEITERE VERANSTALTUNGEN
EIN HAUSKONZERT IN DER  
RUE SÉNEBIER
Stefano Cirrito, Klarinette
Angiola Rocca, Klavier
Sonntag, 1. Februar 2026 um 11 Uhr
Musikalische Entdeckungsreise zwischen 
Europa und Amerika.
Eine Einladung zum bewussten Zuhören 
im schönen Ambiente unseres  
Gemeindehauses. 
Eintritt frei. Kollekte.
GEMEINDEHAUS 

MUSIK UND MADELEINES 
Samstag, 7. Februar um 17 Uhr  
Arthur Saunier spielt und kommentiert  
ausgewählte Orgelwerke.
Eintritt frei, Kollekte.
TEMPLE DE LA MADELEINE

ÖKUM. BIBELCAFÉ
Dienstag, 10. Februar um 15 Uhr
Gestaltet von Ulrike Teigeler
ST-BONIFACE, AVENUE DU MAIL 14 

MITTWOCHSTREFF – LES MOUILLES 
Mittwoch, 11. Februar um 15 Uhr
RESTAURANT „ EMS LES MOUILLES “
Chemin des Mouilles 3, Petit-Lancy
Tram 14, Bus 21, 22, 23, 40, 42, Haltestelle 
‘ Les Esserts ’ 

AUSFLUG
Freitag, 13. Februar 
Besuch im ‘ Centre Tibétain ’, Mont-Pélerin 
bei Vevey.
Treffpunkt 9.50 Uhr Gare Cornavin, Gleis 5.
Um 10.05 Uhr nehmen wir den Zug  
Richtung Brig bis Vevey.
Mittagessen in Vevey.
Anmeldung bis 9. Februar bei Jutta Hany 
oder im Gemeindesekretariat.

JASSEN
Mittwoch, 18. Februar um 14 Uhr 
Offenes Jassen und andere  
Gesellschaftsspiele.
Ohne Anmeldung. 
GEMEINDEHAUS

BIBELARBEIT BILINGUE
Mittwoch, 25. Februar um 10 Uhr 
Mit Henri Flüeli und Jutta Hany. 
TEMPLE DE MONTBRILLANT 
Rue Baulacre 14 – 16, 1202 Genève 
TPG arrêt Baulacre ( ligne 5 ) oder arrêt 
Grottes ( ligne 8 )

MITTWOCHSTREFF – LIOTARD
Mittwoch, 25. Februar um 15 Uhr 
RESTAURANT „ EMS LIOTARD “
Rue Liotard 78. 
Tram 14 und 18, Haltestelle ‘ Vieusseux ’.

LITERATURKREIS
Montag, 9. Februar um 10 Uhr
Buch „ La tresse “ | „ Der Zopf“,  
von Laetitia Colombani,
vorgestellt von Irma Forster. 
Ohne Anmeldung. 
GEMEINDEHAUS

GYM DOUCE, YOGA & PAUSE-CAFÉ
Dienstag, 10. Februar um 9.30 Uhr
Unter Leitung von Marie Liechti  
und Henri Flüeli.
TEMPLE DE MONTBRILLANT 
Rue Baulacre 14 – 16, 1202 Genève 
TPG arrêt Baulacre ( ligne 5 ) oder arrêt 
Grottes ( ligne 8 ) 
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ESPACE MADELEINEESPACE MADELEINE

Le programme   de l’Espace Madeleine est évolutif, consultez notre agenda sur www.espace-madeleine.ch

Février 2026 
OFFICE ŒCUMÉNIQUE 
DU MERCREDI
4, 11 et 18 février 
de 12h30 à 13h 
avec le Pasteur Emmanuel Rolland  
et l’Abbé Thierry Schelling.

DANSES DU MONDE  
POUR SENIORS
Les jeudis 5, 12 et 19 février
de 14h à 15h
avec Claude Golovine, Regula Büchler, 
Jutta Hany.

TRICOT-THÉ
les jeudis, de 15h à 17h
avec Jutta Hany.
Point de rencontre pour tricoter,  
discuter ou simplement s’asseoir  
un moment et boire un café ou un thé.

LES PROPOSITIONS 
DE L’ÉQUIPE DE  
L’ESPACE FUSTERIE
PARTAGE MÉDITATIF
Les vendredis 6 et 13 février 
de 12h30 à 13h

PRIÈRE POUR LA PAIX
Vendredi, 20 février de 12h30 à 13h 

RENCONTRES BAROQUES
Mercredi, 11 février, 16h
Venez écouter 30 minutes de musique 
jouée par les élèves du décanat des 
instruments anciens du Conservatoire 
populaire de Genève.
Entrée libre.

CONCERTS CANDLELIGHT
Dimanche, 22 février
17h30 : Tribute to Hans Zimmer
19h30 : Tribute to Céline Dion
Info programme et billetterie :
www. feverup . com

MUSIQUE ET MADELEINES
Samedi, 7 février, 17h
Œuvres pour orgue, jouées et commen-
tées par Arthur Saunier.
Entrée libre, collecte.

 2026
7 février 

7 mars

4 avril

27 juin  

12 septembre

10 octobre

7 novembre

5 décembre

Temple de la Madeleine

Rue de la Madeleine 15  -  Entrée libre, collecte

Œuvres choisies, jouées 

et commentées 

par Arthur SAUNIER

Musique et

Madeleines

Les samedis 

à 17h

www.espace-madeleine.ch

www.epi.g
e.ch

»

»
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•	

•	GEMEINDEHAUS
Rue Jean-Sénebier 8 – 1205 Genève

TEMPLE DE LA MADELEINE
Rue de la Madeleine 15 – 1204 Genève

Öffnungszeiten Gemeindesekretariat:  
Montag , Mittwoch und Donnerstag, jeweils 9 – 12 Uhr 

•	 ¨

KALENDERKALENDER
Informationen unter ref-genf.ch

FEBRUAR 2026
REGELMÄSSIGE  
VERANSTALTUNGEN
IM TEMPLE DE LA MADELEINE

MONATSKALENDER

FREITAG, 13. FEBRUAR, 9.50 UHR
Ausflug Mont-Pélerin 
GARE CORNAVIN, GLEIS 5� S. 7

MITTWOCH, 18. FEBRUAR, 14 UHR
Jassen und andere Gesellschaftsspiele 
GEMEINDEHAUS� S. 7

SAMSTAG, 21. FEBRUAR, 17 UHR
Abendgottesdienst
TEMPLE DE LA MADELEINE� S. 4

SONNTAG, 22. FEBRUAR,
17.30  UHR & 19.30  UHR
Concerts Candlelight 
TEMPLE DE LA MADELEINE	 � S. 9
MITTWOCH, 25. FEBRUAR, 10 UHR
Bibelarbeit bilingue 
TEMPLE DE MONTBRILLANT� S. 7

MITTWOCH, 25. FEBRUAR, 15 UHR 
Mittwochstreff – Liotard
RESTAURANT „ EMS LIOTARD “� S. 7

FREITAG, 6. MÄRZ, 18 UHR
Ökum. Feier zum Weltgebetstag 
TEMPLE DE LA MADELEINE� S. 5

SONNTAG, 8. MÄRZ, 10 UHR
Gottesdienst 
TEMPLE DE LA MADELEINE� S. 5

SONNTAG, 1. FEBRUAR, 11 UHR
Hauskonzert in der Rue Sénebier 
GEMEINDEHAUS� S. 6

SAMSTAG, 7. FEBRUAR, 17 UHR
Musik und Madeleines 
TEMPLE DE LA MADELEINE� S. 6

SONNTAG, 8. FEBRUAR, 10 UHR
Gottesdienst mit Gast 
TEMPLE DE LA MADELEINE� S. 4

MONTAG, 9. FEBRUAR, 10 UHR
Literaturkreis 
GEMEINDEHAUS� S. 6

DIENSTAG, 10. FEBRUAR, 9.30 UHR
Gym Douce, Yoga & Pause-Café 
TEMPLE DE MONTBRILLANT� S. 6

DIENSTAG, 10. FEBRUAR, 15 UHR
Ökum. Bibelcafé 
ST-BONIFACE� S. 7

MITTWOCH, 11. FEBRUAR, 15 UHR
Mittwochstreff – Les Mouilles 
RESTAURANT „ EMS LES MOUILLES “� S. 7

MITTWOCH, 11. FEBRUAR, 16 UHR
Rencontres Baroques 
TEMPLE DE LA MADELEINE� S. 9

Offene Kirche Madeleine | Temple ouvert
DIENSTAG BIS SAMSTAG, 12 BIS 17 UHR
Aktuelles Programm : www.espace-madeleine.ch

AGORA 
DIENSTAGS 14 – 17 UHR
Permanence de l’Aumônerie genevoise 
œcuménique auprès des requérants d’ asile

Office œcuménique du mercredi
MITTWOCHS 12.30 – 13 UHR  
( ausser 25. Feb. ) 
mit Emmanuel Rolland und Thierry Schelling 

Kreistänze
DONNERSTAGS 14 – 15 UHR
( ausser 26. Feb. )
mit Claude Golovine, Regula Büchler, Jutta Hany

Treffpunkt „ Tricot-Thé “
DONNERSTAGS 15 – 17 Uhr
mit Jutta Hany

Partage méditatif
FREITAG, 6. UND 13. FEB., 12.30 UHR
avec l’équipe de l’Espace Fusterie

Prière pour la paix
FREITAG, 20. FEB., 12.30 UHR
avec l’équipe de l’Espace Fusterie
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REFORMIERTEREFORMIERTE
IM KANTON GENFIM KANTON GENF

Konto der Gemeinde
PostFinance 

CH80 0900 0000 1200 1001 6

Code e-finance

Pfarramt
Katharina Vollmer 
Termine nach Absprache 
T 022 310 47 29 
katharina.vollmer @ protestant.ch 

Besuchsdienst
Jutta Hany-Lussi 
T 079 656 13 93 
jutta.hany @ ref-genf.ch 

Kirchgemeinderat
Präsidentin : Beatrix Sassòli 
T 022 793 24 56 
beasass @ bluewin.ch 

Sekretariat ∙ Gemeindehaus
Monique Sieber 
Rue Jean-Sénebier 8 • 1205 Genève 
Mo, Mi, Do, 9 – 12 Uhr 
T 022 310 47 29 
monique.sieber @ protestant.ch 

Espace Madeleine 
Coordinatrice
Silvia Fiorini
silvia.fiorini @ ref-genf.ch 
T 079 210 75 60
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